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AUFBRÜCHE UND 1 
DIE ZWEITE GRÜNDUNG DE 

1955-1975. EINE EIl 

Im Jahre 1965 fragte der damals 36-jährige So. 
"Prinzip der liberalen Demokratie in Deutscl 
habe. Die Antwort auf diese"Variante der deut 
"Sehnsucht nach Synthese" und in der allgem~ 

er für den "Grundzug autoritären Denkens" 1 

dazu, dass man hierzulande den Zusammenhl 
verstanden und im Krisen- und Entscheidung; 
des Staates geflüchtet habe.' Seine Zeitdiagno: 
Demokratie in Deutschland" war eine histori 
"Hemmnisse der liberalen Demokratie in Deu 
ment in dem intellektuellen und politischen T 
wandlung der Bundesrepublik "in ein liberal-4 
halb einer knappen Generationsspanne"2 führt 

Das Buch wurde darum zum "Grundbuc 
dels" und drängte zusammen mit anderen Pub 
tionskritik und Abendlandrhetorik, die bis da] 

rellen Denkrnuster, an die Seite.3 Hatte das" 
ehern Banner die Option für die westlichen I 
immerhin geöffnet und unter dem Leitbild e 
Vermittlung zwischen älteren nationalistischt 
zierten bzw. geprägten Ordnungsvorstellungel 
sitionen erlaubt, so wurde der Westen, vor al 
santen zivilisatorischen Modernisierung, die g 
standsgesellschaft veränderte, was auch niet 
tisch-kulturellen Wandel blieb. 

Die neuen Sichtweisen auf die Ordnung d 
das Verhältnis von Staat und Gesellschaft, I 

(Winkter) weit öffneten und die Abkehr VOI 

Denk- und Verhaltensmustern beschleunigten, 
aren Bewegung durch, sondern waren Erget 

1 Ralf Dahrendorf, Gesellschaft und Demokratie in 
2 Hans-Ulrich Wehler, Deutsche Gesellschaftsges 

1949-1990, München 2008, S. 277. 
3 Dazu Wehler, Gesellschaftsgeschichte, S. 277f.; ~ 

Amerika. Studien zur westdeutschen Ideenlandsc1 


